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2019 Christo Zeichnung für ‹L'Arc de
Triomphe, Wrapped (Paris project)› am
Place de l'Etoile – Charles de Gaulle. Das
Projekt wurde im September 2021 umge -
setzt.

Christos Projekt ‹L'Arc de
Triomphe, Wrapped› war von
einem wahren Medienspek -
takel begleitet. Bereits in der
Aufbauphase wurde in Funk,
Fernsehen, Print und allen
weite ren Medien über die
Installa tion berichtet.

Natürlich wird das
gelungene Projekt
auch auf der
Home page der geo
- Die Luftwerker
gefeiert. 
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s lief alles planmässig und das
Publikum war einmal mehr

von der Ästhetik sorgfältig gefer -
tigter, schwebender Stoffbahnen
begeistert. Denn zwischen dem
18. Sep tember und dem 3. Okto -
ber 2021 war in Paris ‹L'Arc de
Tri omphe, Wrapped› zu sehen.
Und vorher schon die Aufbau-
arbeiten.
Das Projekt musste wegen der
Pandemie um ein Jahr ver scho -
ben werden, was Robert Mey -
knecht und seinem Team et was
mehr Zeit für die Vorbereitung
des Projekts von Christo und
Jeanne-Claude am Place de
l'Etoile – Charles de Gaulle gab.

Mit Verzögerung, aber der
Traum wird wahr
«Nach Christos Tod am 31. Mai
2020 waren wir unsicher, ob das
Projekt noch realisiert werden
kann», erinnert sich Meyknecht.
«Aber weil bereits so viele Zeich -
nungen und Details fertiggestellt
und einsatzbereit waren, ent -
schied der Nachlassverwalter von
Christo, das Projekt zu Ende zu
führen.» 
Robert Meyknecht ist Inhaber
von geo - Die Luftwerker. Das Lübe -
cker Unternehmen wurde mit
dem Zuschnitt und der Montage
der überdimensionalen Stoffbah -
nen beauftragt, die für die Ver -
kleidung des Arc de Triomphe be -
nötigt wurden. Für den Zu schnitt
setzt Meyknecht einen Zünd 

GEO - DIE LUFTWERKER
VON DER LEICHTIGKEIT DES 
TEXTILS
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Wer kennt sie nicht, die ikonischen Installationen von Christo und Jeanne-Claude? Was aber nur
wenige wissen: Eine norddeutsche Spezialfirma und ihr Zünd Cutter spielen eine zentrale Rolle in
vielen Projekten des Künstlerehepaars. So auch jetzt wieder bei der Verhüllung des Arc de
Triomphe in Paris.

Cutter G3 XL-3200 und damit
modernste digitale Schneid tech -
nologie ein. 
«Wir exportieren hochkomplexe
Muster aus einer Spezialsoftware,
die in der Lage ist, gebeugte 3D-
Strukturen zu erstellen», erklärt
Meyknecht und ergänzt: «Der
Zünd Cutter schneidet auch sehr
lange Textilbahnen präzise. Seit
wir ihn im Ein satz haben, hat er
uns eine Men ge Zeit und Ärger
erspart. Um eine maximale Wir -
kung zu erzie len, müssen die Pro -
jekte von Christo und Jeanne-
Claude sehr schnell installiert
werden, fast als würden sie aus
dem Nichts auftauchen. Da ist
kein Spiel raum für Fehler. Mit
dem Zünd Cutter können wir die
erfor derliche Präzision im Zu -
schnitt jederzeit gewähr leisten.»

Spezielle Stoffe
«Für die Projekte von Christo
werden sehr spezielle Stoffe aus -
gewählt, wes halb wir ein ange -
triebenes Rota tionsmesser, ein
Driven Rotary Tool DRT, zum
Schneiden des Textils verwen -
den», erklärt Meyknecht. 
«Für das Projekt Arc de Triom phe
wurde ein hellblau es Polypropy -
len eingesetzt, das mit einer
hauchdünnen Alumi nium schicht
beschichtet ist. Das wird dem
verpackten Arc de Triom phe ein
luftiges, einzigarti ges Aussehen
verleihen, ganz beson ders dann,
wenn es von der Sonne an ge -
strahlt wird.»

Spezialist für
Grossformatiges
«Auf der Suche nach einem digi -
ta len Schneidsystem haben wir
uns verschiedene Lösungen ange -
schaut», erinnert sich Robert
Mey knecht. «Doch als ich Zünd in
der Schweiz besuchte, war sofort
klar, dass wir uns für einen Zünd
Cutter entscheiden würden. Sie
bringen so viel Erfah rung im
Zuschnitt von Textilien und
anderen Mate ria lien mit, dass ich
wusste, dass sie genau das liefern
können, was wir brau chen.» 
Neben dem Driven Rotary Tool in -
vestierte er auch in ein Universal -
schneidwerkzeug für PVC und
beschichtete Materia lien. «Wir
sind bekannt für unsere Expertise
bei der Endbearbeitung und dem
Nähen von komplizier ten Textil -
projekten», fügt Mey knecht hin -
zu. «Daher arbeiten wir an vielen
hochkarätigen kommerziellen
Grossformatdruckprojekten, bei
denen wir in der Regel das Engi -
neering und die Veredelungsar -
bei ten übernehmen. 

>

Aus der Vogelperspektive: Der Zünd G3
Cutter 3XL-3200 beim Zuschnitt der
Stoffbahnen für das Projekt ‹L'Arc de
Triomphe, Wrapped›. Die zugeschnittenen
Stoffbahnen wurden danach mit Indus -
trie-Nähmaschinen vernäht. Die Ab -
schnitte des Stoffes für das Projekt wurden
in einer Halle, die geo - die Luftwer ker
eigens dafür angemietet hatte, für den
Transport nach Paris vorbereitet.
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So halfen wir etwa bei der Fassa -
dennachbildung aus Mesh für das
Lübe cker Wahrzei chen Holsten -
tor, als das um 1500 erbaute Ge -
bäude 2005 restau riert wurde»,
erinnert er sich. 
«Zu unseren Einrichtungen gehö -
ren auch ein Ultraschall-Schweiss -
gerät, ein Ultraschall-Gurtschnei-
der und Industrienäh maschinen.
Noch wich tiger ist, dass unsere
hoch qualifi zier ten Mitarbeiter
selbst hoch komplexe Muster mit
bemer kens werter Genauigkeit
bewälti gen können», fügt Mey -
knecht hinzu. 
«Als ich mich 1994 entschloss,
meinem Traum zu folgen und ein
Luft fahrt unter nehmen zu grün -
den, bestand der Hauptkunden -
stamm aus kommerziellen Luft -
frachtspediteuren und Ballon-
 fah rern. In der Luftfahrtindustrie
muss man besonders sorgfältig
arbeiten und Fehler um jeden
Preis vermieden, da sie sehr
wahr scheinlich zum Verlust von
Menschenleben führen würden.»
Das Unternehmen, das rund 20
Personen beschäftigt, ver fügt
über eine Luftfahrtab teilung, in
der Heissluftbal lone konstruiert
und bestehende repariert und
getestet werden. «Wir nutzen den
Zünd Cutter auch für solche Pro -

jekte», erklärt Meyknecht. «Vie -
les von dem, was wir machen, ist
Handar beit und Einzelanferti -
gung, so dass unser Schneidtisch
eigentlich keine weitere Auto -
matisierung benötigt.»

Werkzeug für die Kunst 
Dass ein internationaler Künstler
wie Christo auf eine kleine Firma
in Norddeutschland aufmerksam 

wird, erscheint selbst bei deren
Expertise eher ungewöhnlich. Es
war denn auch ein Zufall, dass die
beiden sich fanden. Der Gaso me -
ter Oberhausen, ein Ausstellungs -
raum mit einer De ckenhöhe von
über 100 m, für spek takuläre Aus -
stellungen be kannt, spielte dabei
eine Rolle. 
geo - die Luftwerker hatte bereits
mehrfach mit der Location zu -
sammengearbeitet, nachdem sie
für die Ausstellung ‹Sternstunden
– Wunder des Sonnensystems›
ein luftgefülltes Modell des Mon -
des mit 25 m Durch messer zur
Verfügung ge stellt hatten. 
Als 2013 das Projekt ‹Big Air
Package› von Christo, eine 94 m
hohe Indoor-Skulptur, realisiert
werden sollte, wandte sich der
Ku rator und langjährige Christo-
Fotograf Wolfgang Volz an
Robert Meyknecht. Dieser trug
nicht nur dazu bei, dass das Pro -
jekt zu einem Erfolg mit über
400.000 Besuchern wurde, auch
sollten Meyknecht und Volz ihre
erfolgreiche Zusammenarbeit
fortsetzen. 
«Von da an wurden wir Teil des
Universums von Christo und
Jeanne-Claude und unterstütz -
ten sie bei ihren Projek ten», er -
innert sich Meyknecht. «Die

Arbeit an solchen spektaku lären
Kunstprojekten ist etwas ganz
anderes als ein kommer zielles
Grossformatprojekt. Die Hauptan -
forderungen sind jedoch ähnlich,
denn absolute Präzision und viel
technisches Know-how sind ein
Muss.»

Schwimmende Stege
Für die Installation ‹Floating Piers›
2016 in Norditalien hat geo - die
Luftwerker massgeblich dazu bei -
getragen, dass 1,2 Mio. Menschen
buchstäblich über das Wasser ge -
hen konnten. Das Projekt von
Christo und Jeanne-Claude, ein
schwimmender Steg zwischen
Sulzano und Monto Isola am
Iseo-See in der Lombardei, lief
nur 16 Tage lang. «Wir haben
auch bei der 3D-Vermessung und
der Installation mitgeholfen»,
erklärt Meyknecht. «Da der letz -
te Schliff der Installation nur acht
Stunden dauern durfte, musste
alles auf höchstem Niveau vorge -
fertigt werden. Allein die Logistik
war eine riesige Herausforderung,
denn natürlich sahen alle Schwer -
lastgewebeabschnitte genau
gleich aus, mussten aber zur rich -
tigen Zeit am richtigen Ort sein,
damit der eng getaktete Zeitplan
eingehalten werden konnte.»
Unnötig zu erwähnen, dass
Meyknecht und sein Team trotz
eines unerwarteten Gewitters am
späten Nachmittag erfolgreich
waren. «Wir hatten sicherheits -
halber alles vorbereitet, um vor
Ort nachzuschneiden und nach -
zu nähen. Den Zünd Cutter hatten
wir allerdings nicht mit dabei»,
schmunzelt er. «Den wollen wir
noch sehr lange in unserem Haus
behalten.» 

> https://geo-dieluftwerker.de
> www.zund.com

Das Projekt ‹Floating Piers› von Christo
und Jeanne-Claude in der Lombardei,
2016. geo - die Luftwerker schnitten die
Abschnitte des safran farbenen, 600 g/m2

schweren Gewebes zu und halfen bei der
Installation.
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